
JESUS  CHRISTUS  spricht:  „Der  Mensch  lebt  nicht
vom Brot  allein,  sondern von einem jeglichen Wort,
das durch den Mund Gottes geht.“ Matth. 4,4
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Lieber Hörer!

Das neue Jahr hat begonnen.

Darf ich dir drei Worte sagen, die dich durchs Jahr hindurch begleiten sollen: 
Gott segne dich! Dabei bedenke immer, dass das absolute Maximum des Segens
Gottes darin besteht, durch Vergebung der Sünden ein Kind des Höchsten zu werden.

Ich kann es auch heute nicht lassen von dem Glück zu sprechen, wenn ein Mensch mit
entlastetem Gewissen ins neue Jahr hinein gehen darf.  Was die  Menschheit  heute
knechtet, ist nicht zuerst Krankheit, Umwelt und der Stress des Alltags. Die unbewältig-
te  Vergangenheit  ist  der  Stressfaktor  Nummer eins unter  uns Menschen. Die Bibel
nennt es Sünde.

Schau,  ich habe dir,  lieber  Hörer,  den Segen Gottes gewünscht.  Und glaub mir,  er
wartet auch auf dich. Das einzige, was ihn hindern kann, ist deine Sünde. Der Mensch
unserer Tage tut sich sehr schwer, zu seinen Fehlern zu stehen. Warum  eigentlich? 

Ist das nicht töricht von uns? Denn bis zur Stunde lädt Gott Menschen ein, die bereit
sind zu ihrem Versagen zu stehen.  Jesus vergibt so gerne Sünde. Aber ohne dieses
aufrichtige Eingeständnis vor ihm im Gebet, bleibt alles beim alten.

Ach, ich möchte dich so sehr ermutigen, dieses neue Jahr nicht vom Standpunkt der
guten Vorsätze her zu beginnen. Du wirst keine Kraft haben, sie in die Tat umzusetzen.
Gott erwartet nicht große Taten von dir. Er möchte so gerne dein Sündenbekenntnis
und deine Ohnmachtserklärung von dir hören.

Ein König in der Bibel konnte von sich selber sagen: 

„Als ich Sünde verschwieg, da verfielen meine Gebeine durch mein Gestöhn den
ganzen Tag. Da bekannte ich dir meine Sünde und verbarg meine Schuld nicht.
Ich sprach: Ich will dem HERRN meine Übertretungen bekennen! Da vergabst du
mir meine Sündenschuld.“

Weißt du, was er danach sagen konnte? „Glückseligkeiten warten auf denjenigen,
dessen Übertretungen vergeben, dessen Sünde zugedeckt ist!“

Und schau, lieber Hörer, genau diese Glückseligkeit wünsche ich dir von Herzen. Ich
habe sie erfahren und darf nun Tag für Tag darin leben. Es hat meinem Leben den
Frieden gebracht, den mir kein Wohlstand und kein Lottogewinn, keine Weltreise und
kein neues Einfamilienhaus bringen kann.

Lieber Hörer, Gott möchte dich so gerne glücklich machen. Er geht dabei einen ganz
anderen Weg als diese Welt. 

Gib ihm die Gelegenheit dazu! 
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